
 

 
 

 

Abschlussbericht 

Familienfreundlichkeitsprüfung  

OT SW I / Südstadt 2019-2020 

 

 ein Ortsteil mit vielen Grün- und Freiflächen, gut 

ausgebauten Geh- und Radwegen, diversen Spiel-, 

Sport- und Bewegungsplätzen, verkehrsberuhigten 

Straßen, einer guten Infrastruktur sowie zahlreiche 

Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für Groß 

und Klein 

 von den 6 möglichen Handlungsfeldern können in 

der Regel nicht alle durchweg geprüft werden, weil 

es beispielsweise einige Zertifizierungen wie das 

„familienfreundliche Unternehmen“ nicht mehr gibt 

  durch den Wegfall einzelner Kriterien verzerrt sich 

das Gesamtbild in der Punkte-Bewertung und bildet 

somit nur noch einen Richtwert ab 

 die Busanbindung des Ortsteils ist gut, es gibt 

zahlreiche Tempo 30 Zonen im Wohngebiet und vor 

Einrichtungen wie Kindergärten und Schulen 

  es gibt Querungshilfen im Hauptstraßennetz (Ernst-

Thälmann-Ring, Lomonossowallee, Hans-Beimler-

Straße) 

 öffentliche Einrichtungen sind mit dem Bus zu 

erreichen ,es gibt wohnortnahe Betreuungs- und 

Bildungseinrichtungen sowie Begegnungs- und 

Freizeitstätten für diverse Zielgruppen 

 

 Ausbau familienfreundlicher Angebote im Bereich 

Freizeit, Kultur und Sport 

 Kooperation mit anderen städtischen Einrichtungen 

(Stadtbibliothek) im Kultur- und Freizeitbereich 

 Vernetzung aller Akteure vor Ort durch die 

Quartierskoordinierung,  

 stärkere generationenübergreifende Nutzung 

städtischer Gebäude (Schulen), 

 jugendkulturelle Veranstaltungen in Kooperation 

verschiedener Akteure 

 integrative Angebote weiterentwickeln     
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